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-qitorial

Marianne Noser,
| Chefredaktorin

ES 18t nie zu spat,
etwas Neues Zu wagen

ie engagiert sich mit Kopf und Herz und vertritt ihre Uberzeugungen direkt

und unerschrocken: die BDP-Nationalrdtin Ursula Haller. Im Interview

erzdhlt die Bernerin, weshalb sie sich der Politik verschrieben hat und in
welchen Momenten ihr dabei das Lachen vergeht. Sie verrat, wie sie sich auf «den
goldenen Herbst des Lebens» vorbereitet und wie sie iiber eine Internet-Partner-
vermittlung ihren zweiten Ehemann kennengelernt hat. «Es ist nie zu spdt, noch
einmal total gliicklich zu werden», sagt die 63-Jdhrige und will mit ihrem Beispiel
alle Singles in der zweiten Lebenshadlfte ermutigen, auf der Suche nach einer
Partnerin oder einem Partner auch selber die Initiative zu ergreifen.

Was es heisst, iiber den eigenen Schatten zu springen und sich auf Neues einzu-
lassen, das wissen auch die Frauen und Manner, die im Themenschwerpunkt dieser
Ausgabe zu Wort kommen. Alle vier haben nach 50 den beruflichen Umstieg gewagt
und mit Zeitlupe-Redaktor Gallus Keel dariiber gesprochen, warum sie sich fiir eine
Zweitkarriere entschieden haben. Weshalb Branchen- und Berufswechsel im reifen
Alter zunehmen und was die Umsteiger motiviert, noch einmal von vorne zu be-
ginnen, erldutert Psychologin Elisabeth Keiser im Kurzinterview.

Allen, die ebenfalls Lust haben, Unbekanntes zu entdecken, sei die Zeitlupe-Leser-
reise ins Pays d’Aude empfohlen. Durch die spannende und wechselvolle Geschichte
dieser eigenwilligen stidwestfranzosischen Region fithrt Zeitlupe-Redaktor und Histo-
riker Martin Hauzenberger. Lassen Sie sich auf den Seiten 22 bis 25 inspirieren.

@b@ L@S@ﬂﬂﬂ@ﬂ Uﬂd L@S@E noch ein Grund zur (Vor-)Freude: Be-
reits zum sechsten Mal kénnen Sie an einer Verlosung fiir einen Erlebnistag teil-
nehmen, der Thnen von der Hatt-Bucher-Stiftung geschenkt wird. Als Ziel fiir 2012
wurde das Appenzellerland auserkoren - genauer das schmucke Biedermeierdorf

Nun,

Heiden und seine Umgebung (siehe Seite 16). Machen Sie mit bei dieser Aktion, es
warten 3200 Dunant-Dukaten-Sets im Wert von 60 Franken auf gliickliche Gewinne-
rinnen und Gewinner! Wir danken der Hatt-Bucher-Stiftung ganz herzlich fiir ihr
grossziigiges Engagement im Dienste der dlteren Menschen und dass sie diese ein-
zigartige Aktion wiederum mit der Zeitlupe durchftihrt.

Inserat

bt

HAUSBETREUUNGSDIENST
fiir Stadt und Land

q
&

Wir nehmen uns
gerne Zeit fiir Sie!

Pflege, Betreuung und Haushalt
Tag & Nacht und am Wochenende;
qualifiziertes, erfahrenes Personal;
zuverlédssig, individuell und flexibel; zu
den offiziellen Pflegetarifen; von allen
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und Land AG
Zentrale fiir alle Kantone:

0844 77 48 48
www.homecare.ch

Private Spitex

Ich bin an Folgendem interessiert:

O Allgemeine Informationen zu den
Angeboten in der Pflege

[0 Aligemeine Informationen zu den
Betreuungs- und Haushalthilfe-
Leistungen

O Mitgliedschaft

O Inkontinenzprodukte - sanello

[ Bitte rufen Sie mich an

Vorname/Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon/E-Mail

Geburtsdatum

Coupon zuriickschicken an:
Hausbetreuungsdienst fiir
Stadt und Land
Schwarztorstrasse 69

3000 Bern 14

ZEITLUPE 32012

3



	Editorial : es ist nie zu spät, etwas Neues zu wagen

